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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Johannes Kraft (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21673
vom 17. Februar 2025
über Stand der abwassertechnischen Erschließung im Nordosten Pankows

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum größten Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte
Antwort bemüht und hat daher die Berliner Wasserbetriebe um Stellungnahme gebeten, die bei
der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist. Sie wird in der Antwort an den
entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.

Frage 1:

Wie ist der aktuelle Stand der abwassertechnischen Erschließung im Ortsteil Karow?

Antwort zu 1:

Die Berliner Wasserbetriebe antworten dazu wie folgt:
„Die abwasserseitige Erschließung der Altstadt Karow wurde in 7 Projekte bzw. Bauabschnitte
(BA) aufgeteilt, deren aktueller Bearbeitungsstand in der folgenden Tabelle dargestellt ist.
5 dieser Maßnahmen befinden sich bereits in der Planung, 2 noch in der Entwicklungsphase.
Die derzeit geplanten Bauzeiten haben wir für Sie zusammengestellt. Aufgrund
unvorhersehbarer Herausforderungen oder Abhängigkeiten von Dritten kann es ggf. zu
laufenden Anpassungen der genannten Zeiträume kommen.“
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BA  Interne Nummer  Bezeichnung Stand Gepl. Bauzeit

1 21/Pank-0013 Straße 10 Planung 05/26-06/27

2 21/Pank-0014 Straße 36 Planung 05/26-02/28

3 21/Pank-0015 Straße 45 Planung 06/26-06/27

4 21/Pank-0016 Straße
45/Straße
52

Projektentwicklung nicht
absehbar
(siehe Antwort
unter 6.)

5 21/Pank-0017 Straße 47 Planung  01/27-06/28

6 21/Pank-0018 Straße 44 Planung 01-12/27

7 21/Pank-0019 Straße 33 Projektentwicklung 01-12/28

Frage 2:

Wie sieht der konkrete Zeit- und Umsetzungsplan im Ortsteil Karow aus? (Bitte Auflistung der einzelnen Gebiete
straßenscharf inklusive der geplanten Bauzeiten angeben.)

Antwort zu 2:

Die Antwort der Berliner Wasserbetriebe lautet:
„Den aktuellen Prozessstand können Sie Frage 1 entnehmen.“

Frage 3:

Welche Maßnahmen im Ortsteil Karow wurden bereits wo umgesetzt?

Antwort zu 3:

Die Berliner Wasserbetriebe antworten dazu wie folgt:
„Die Maßnahmen befinden sich derzeit in der Projektentwicklung oder -planung. Die Bauzeiten
der einzelnen Maßnahmen sind in der Tabelle unter Punkt 1 eingetragen.“

Frage 4:

Wie ist der aktuelle Stand der abwassertechnischen Erschließung im Ortsteil Buchholz?



3

Antwort zu 4:

Die Berliner Wasserbetriebe antworten dazu folgendermaßen:
„Das Plangebiet in Buchholz wurde in drei Projekte bzw. Maßnahmen unterteilt.
Grundvoraussetzung für die Erschließung ist der Neubau eines Abwasserpumpwerkes im Zuge
der Maßnahme „Bucher Straße“. Das Schmutzwasser des zu erschließenden Gebietes wird
vollständig diesem Punkt zugeführt und über eine Abwasserdruckleitung zur Kläranlage
Schönerlinde gefördert. Der Bau dieses Pumpwerkes sowie des übergeordneten
Schmutzwassersammlers steht in direktem Zusammenhang mit der Straßenbaumaßnahme des
Landkreises zum Ausbau der Bucher Straße. Derzeit liegt die bezirkliche Straßenbauplanung,
aus der sich die verfügbaren Trassen für die Leitungen der BWB ergeben, noch nicht vor.“

Frage 5:

Wie sieht der konkrete Zeit- und Umsetzungsplan im Ortsteil Buchholz aus? (Bitte Auflistung der einzelnen Gebiete
straßenscharf inklusive der geplanten Bauzeiten angeben.)

Antwort zu 5:

Die Berliner Wasserbetriebe antworten darauf:
„Aufgrund der unter 4. geschilderten Sachlage kann derzeit keine Aussage über die zeitliche
Umsetzung getroffen werden.“

Frage 6:

Welche Herausforderungen und Hindernisse verzögern die Erschließung?

Antwort zu 6:

Die Berliner Wasserbetriebe antworten dazu wie folgt:
„Erschließung von Karow: Bei der Erschließung Karows, insbesondere der Maßnahme „Straße
45/52“, sowie für die Erschließung der Siedlung am Teichberg, stehen wir aktuell vor der
Herausforderung, dass der geplante Schmutzwassersammler teilweise über private Flächen
verlaufen muss. Der Bau sowie der Betrieb des Schmutzwasserkanals sind durch eine
beschränkte persönliche Dienstbarkeit zu sichern. Die Abstimmungen dazu laufen mit
Unterstützung durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen (SenStadt).
Erschließung von Buchholz: siehe unter 4.“
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Frage 7:

Wie steht der Nordosten Pankows im Vergleich zu anderen Berliner Bezirken in Bezug auf die
Abwassererschließung da? Gibt es eine Priorisierung der Erschließung in bestimmten Gebieten Berlins?

Antwort zu 7:

Die Antwort der Berliner Wasserbetriebe lautet:
„Im Nordosten Pankows gibt es im Gegensatz zu den anderen Berliner Bezirken noch größere
nicht kanalisierte sogenannte Altbaugebiete. Diese Gebiete (Buchholz Nord I, Schönholz,
Karow Süd und Karow Ost) werden nach derzeitiger Planung bis zum Jahr 2030 kanalisiert und
an die zentrale Abwasserentsorgung angeschlossen. Danach wird über das weitere Vorgehen
für die verbleibenden sehr kleinen Altsiedlungsgebiete vor allem im Bezirk Treptow-Köpenick
entschieden.“

Frage 8:

Wie stellt sich der Senat die langfristige Entwicklung der Abwasserinfrastruktur im Nordosten Pankows vor,
insbesondere in Anbetracht des Wachstums der Bevölkerung in diesen Ortsteilen?

Antwort zu 8:

Für die nicht kanalisierten sogenannten Altbaugebiete siehe Antwort zu 7. Bei
Neuerschließungen begleiten die Berliner Wasserbetriebe auf Anfrage des Landes bzw. des
Investors die Planung, Bauleistungen und den anschließenden Betrieb der neuen
Abwasseranlagen im öffentlichen Straßenraum.

Berlin, den 04.03.2025

In Vertretung

Britta Behrendt
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


